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Kampfansage
aus Mallorca

Was will Börsenhai Florian Homm
mit den Aktien von Borussia Dort-

mund? Die Club-Führung ist arglos,
doch der neue Großaktionär 

droht schon mit deren Absetzung.
Spekulant Homm
„Wir können sehr unbequem werden“ 
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Dortmunder Westfalenstadion: „Borussia ist ein phantastischer Markenname“ 
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Die Umgebung, in der Florian Homm
arbeitet, ist ein Hort des Friedens.
Von seiner Villa aus hat der Groß-

neffe des verstorbenen Versandhauskönigs
Josef Neckermann einen prächtigen Blick
auf die Bucht von Palma de Mallorca, im
Garten grasen Schafe, und das herrschaft-
liche Anwesen ist umgeben von einer
Orangenplantage, einem Tennisplatz und
einem Swimmingpool.

Doch das Idyll trügt. Homm, 44, gehört
zu den gefürchtetsten Hedge-Fonds-Ma-
nagern Europas, die unter anderem mit so
genannten Leerverkäufen Millionen ma-
chen. Die Transaktionen, die der Börsen-
hai von seinem Domizil aus einfädelt, lösen
bisweilen ein Beben an den Aktienmärkten
und Panik bei den Unternehmen aus, die
Homm ins Visier genommen hat.

So attackierte der frühere Basketball-Ju-
niorennationalspieler in den letzten zwei
Jahren mit seinen brachialen Methoden
die Kurse des Finanzdienstleisters MLP,
der Immobilien- und Beteiligungsgesell-
schaft WCM und des Autoverleihers Sixt –
was ihm zuletzt nicht nur eine Geldbuße,
sondern auch ein Ermittlungsverfahren we-
gen des Verdachts des Verstoßes gegen das
Wertpapierhandelsgesetz bei der Staatsan-
waltschaft Frankfurt eingebracht hat.

Nun will der „Zerstörer“ („Wirtschafts-
woche“) auch im Fußball-Business kräftig
verdienen. Ende vorvergangener Woche
kam heraus, dass der berüchtigte Speku-
lant über seine auf den Cayman-Inseln an-
sässige FM Fund Management Limited
11,22 Prozent an der Borussia Dortmund
GmbH & Co. KGaA erworben hat.

Homm konnte einsteigen, weil ein bis-
heriger BVB-Großaktionär, der bibelfeste
Godesberger Verleger Norman Rentrop,
seine Borussia-Aktien abgestoßen hatte. In
den nächsten Wochen kann sich Homms
Anteil sogar noch erhöhen – wenn der
Harvard-Absolvent seine Bezugsrechte bei
der eingeleiteten Kapitalerhöhung wahr-
nimmt. Offen lässt der passionierte Zigar-
renraucher bislang, ob er darüber hinaus
noch weitere BVB-Anteile erwerben will.

Schon laufen im Pott die ersten Wetten,
ob der Aktien-Junkie von Palma zum Ret-
ter oder zum Totengräber des finanziell arg
gebeutelten Traditionsclubs wird. Der Ver-
ein ist mit 150 Millionen Euro verschuldet
146
und hat allein die vergangene Saison mit ei-
nem Defizit von 67 Millionen abgeschlos-
sen. Der Wert des einzigen börsennotier-
ten Bundesligisten rauschte vom Ausgabe-
kurs von 11 Euro im Oktober 2000 zuletzt
auf ein historisches Tief von 2,26 Euro.

Beim BVB ist man bislang völlig arglos.
Nein, mit dem neuen Großaktionär habe
man noch keinen Kontakt aufgenommen.
Nein, man wisse auch nicht, was Herr
Homm mit seinem Aktienpaket vorhabe.
Weder von dessen legendär schlechtem Ruf
noch von dessen aggressivem Geschäfts-
gebaren lässt sich die Club-Führung irri-
tieren. „Wieso soll Homm diesmal nicht
eine langfristige Strategie fahren?“, sagt
Borussen-Manager Michael Meier. „Ich
kann doch nicht bei jedem neuen Investor
einen Charaktertest machen.“ Ohnehin
könne der frisch eingestiegene Shareholder
bei einer Kommanditgesellschaft auf Akti-
en, die der BVB nun mal sei, „keinen Ein-
fluss auf die Geschäftsführung ausüben“.

Wenn sich Meier da nicht täuscht.
Homm, der seit Juli intensiv seinen Scoop
vorbereitete, will sich keinesfalls mit der
d e r  s p i e g e l 4 0 / 2 0 0 4
Rolle eines passiven Salonaktionärs zufrie-
den geben: „Ich bin ein Straight Shooter.“
Er sei eingestiegen, um das aus seiner Sicht
unterbewertete Unternehmen „mittelfristig“
nach vorn zu bringen – um jeden Preis.

Da schert ihn auch wenig, dass er mit sei-
nen Anteilen formal keinen Durchgriff auf
das operative Geschäft beim BVB hat.
Homm hat schon oft genug bewiesen, dass
er weiß, wie man ein Management unter
Druck setzt. „Wenn die Sanierung des
Clubs sich nicht schon in den nächsten
Halbjahreszahlen niederschlägt, können
wir sehr unbequem werden.“

Ein auf Englisch verfasstes internes Stra-
tegiepapier seiner FM Fund liest sich wie
eine Kampfansage an die BVB-Führung.
Gnadenlos watscht Homm die Vereinspoli-
tik ab: „schwacher finanzieller Auftritt,
schwacher Management-Auftritt, zuletzt
schwache sportliche Leistungen“. Den Vor-
stand werde er nur „unter drei Bedingun-
gen aktiv unterstützen: Die Fehler der Ver-
gangenheit dürfen nicht wiederholt wer-
den; die Finanzstruktur wird gestärkt; die
sportliche Entwicklung verbessert sich“.

Schließlich hält der Börsenjongleur die
BVB-Aktie für unterbewertet. Die Markt-
kapitalisierung betrage gerade einmal 
5 Prozent des derzeitigen Werts von Man-
chester United; Borussia sei ein „phantas-
tischer Markenname, den mehr als 90 Pro-
zent aller Deutschen kennen“.

Sein Fazit: „Jeglicher Fortschritt beim
Abbau der Schulden, jegliche Stärkung der
Glaubwürdigkeit des Managements und
jegliche Verbesserung der sportlichen Ent-
wicklung“ würden den Aktienkurs nach
oben treiben. „Als aktiver Anteilseigner
sehen wir es als unsere Pflicht an, den Share-
holder-Value der Aktie zu maximieren.“

Für den Fall, dass die Club-Bosse Gerd
Niebaum und Meier seine Vorgaben nicht
umsetzen, kündigt Homm in dem zweisei-
tigen Papier deren Demission an. „Um es
klar zu sagen: Sollte das Management den
BVB nicht erfolgreich auf eine solidere fi-
nanzielle Basis stellen, wird es durch fähi-
gere Personen ersetzt werden müssen.“

Jörg Schmitt, Michael Wulzinger
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